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Beschluss:

1. Das Sozialreferat wird beauftragt, die einmaligen, dauerhaften und befristeten 

erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 1.329.805 € im Rahmen der 

Haushaltsplanaufstellung 2020 bei der Stadtkämmerei anzumelden 

(Finanzposition 4700.700.0000.0). 

2. Dem im Vortrag der Referentin unter 2.1 dargestellten Finanzierungsbedarf 

bei der Stiftung Gute Tat für das beschriebene Projekt wird zugestimmt. Das 

Sozialreferat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel in 

Höhe von 62.059 € im Rahmen des Haushaltsplanaufstellungsverfahrens 

2020 zusätzlich anzumelden (Finanzposition 4700.700.0000.0). 

3. Dem im Vortrag der Referentin unter 2.2 dargestellten Finanzierungsbedarf 

beim VfPI – Verein für psychosoziale Initiativen e.V. für das beschriebene 

Projekt wird zugestimmt. Das Sozialreferat wird beauftragt, die dauerhaft 

erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 89.280 € im Rahmen des 

Haushaltsplanaufstellungsverfahrens 2020 zusätzlich anzumelden 

(Finanzposition 4700.700.0000.0). 

4. Dem im Vortrag der Referentin unter 2.3 dargestellten Finanzierungsbedarf 

des Vereins Freundschaft zwischen Ausländern und Deutschen e.V. für das 

beschriebene Projekt wird zugestimmt. Das Sozialreferat wird beauftragt, die 

dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 1.288 € im Rahmen des 

Haushaltsplanaufstellungsverfahrens 2020 zusätzlich anzumelden 

(Finanzposition 4700.700.0000.0). 

5. Dem im Vortrag der Referentin unter 2.4 dargestellten Finanzierungsbedarf 

beim Münchner Freiwillige – Wir helfen e.V. für das beschriebene Projekt wird 

zugestimmt. Das Sozialreferat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen 

Haushaltsmittel in Höhe von 20.245 € im Rahmen des 
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Haushaltsplanaufstellungsverfahrens 2020 zusätzlich anzumelden 

(Finanzposition 4700.700.0000.0). 

6. Dem im Vortrag der Referentin unter 2.5 dargestellten Finanzierungsbedarf 

des IBPro e.V. für das beschriebene Projekt wird zugestimmt. Das 

Sozialreferat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel in 

Höhe von 175.473 € im Rahmen des Haushaltsplanaufstellungsverfahrens 

2020 zusätzlich anzumelden (Finanzposition 4700.700.0000.0). 

7. Dem im Vortrag der Referentin unter 2.6 dargestellten Finanzierungsbedarf 

des Caritasverband München und Freising e.V. für das beschriebene Projekt 

wird zugestimmt. Das Sozialreferat wird beauftragt, die dauerhaft 

erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 124.937 € im Rahmen des 

Haushaltsplanaufstellungsverfahrens 2020 zusätzlich anzumelden 

(Finanzposition 4700.700.0000.0). 

8. Dem im Vortrag der Referentin unter 2.7 dargestellten Finanzierungsbedarf 

des Caritasverband München und Freising e.V. für das beschriebene Projekt 

wird zugestimmt. Das Sozialreferat wird beauftragt, die einmaligen 

erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 61.000 € im Rahmen des 

Haushaltsplanaufstellungsverfahrens 2020 zusätzlich anzumelden. Die 

dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 66.214 € werden im 

Rahmen des Haushaltsplanaufstellungsverfahrens 2020 zusätzlich 

angemeldet (Finanzposition 4700.700.0000.0). 

9. Dem im Vortrag der Referentin unter 2.8 dargestellten Finanzierungsbedarf 

des Caritasverband München und Freising e.V. für das beschriebene Projekt 

wird zugestimmt. Das Sozialreferat wird beauftragt, die einmalig erforderlichen 

Haushaltsmittel in Höhe von 36.825 € im Rahmen des 

Haushaltsplanaufstellungsverfahrens 2020 zusätzlich anzumelden 

(Finanzposition 4700.700.0000.0). 

10. Dem im Vortrag der Referentin unter 2.9 dargestellten Finanzierungsbedarf 
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beim FÖSS e.V. für das beschriebene Projekt wird zugestimmt. Das 

Sozialreferat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel in 

Höhe von 59.700 € im Rahmen des Haushaltsplanaufstellungsverfahrens 

2020 zusätzlich anzumelden (Finanzposition 4700.700.0000.0). 

11. Dem im Vortrag der Referentin unter 2.10 dargestellten Finanzierungsbedarf 

beim Verein für Fraueninteressen e.V. für das beschriebene Projekt wird 

zugestimmt. Das Sozialreferat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen 

Haushaltsmittel in Höhe von 248.790 € im Rahmen des 

Haushaltsplanaufstellungsverfahrens 2020 zusätzlich anzumelden 

(Finanzposition 4700.700.0000.0). 

12. Dem im Vortrag der Referentin unter 2.11 dargestellten Finanzierungsbedarf 

beim Verein für Fraueninteressen e.V. für das beschriebene Projekt wird 

zugestimmt. Das Sozialreferat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen 

Haushaltsmittel in Höhe von 71.529 € im Rahmen des 

Haushaltsplanaufstellungsverfahrens 2020 zusätzlich anzumelden 

(Finanzposition 4700.700.0000.0). 

13. Dem im Vortrag der Referentin unter 2.12 dargestellten Finanzierungsbedarf 

beim Verein für Fraueninteressen e.V. für das beschriebene Projekt wird 

zugestimmt. Das Sozialreferat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen 

Haushaltsmittel in Höhe von 12.465 € im Rahmen des 

Haushaltsplanaufstellungsverfahrens 2020 zusätzlich anzumelden 

(Finanzposition 4700.700.0000.0). 

14. Dem im Vortrag der Referentin unter 2.13 dargestellten Finanzierungsbedarf 

beim Budget der sozialen Selbsthilfe wird zugestimmt. Das Sozialreferat wird 

beauftragt, die dauerhaft erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 300.000 

€ im Rahmen des Haushaltsplanaufstellungsverfahrens 2020 zusätzlich 

anzumelden (Finanzposition 4700.700.0000.0). 

15. Die notwendigen zusätzlichen Ressourcenbedarfe hierfür wurden bereits zum 
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Eckdatenbeschluss 2020 angemeldet. Die endgültige Entscheidung erfolgt 

durch die Vollversammlung des Stadtrates im Rahmen der Verabschiedung 

des Haushalts 2020. 

16. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.   


